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Dialogforum 
„Grünstrom-Bilanzierung im Carbon und Environmental Footprinting“ 

Donnerstag, 23. Februar 2012 / 10 – 18 Uhr / anschl. Get Together 
Hessische Landesvertretung, In den Ministergärten 5, 10117 Berlin 

 
Die Partner des PCF Pilotprojekts haben bereits 2009 in ihrem Ergebnisbericht auf die Bedeutung und 
Unklarheiten der Berücksichtigung von Grünstrom in der CO2e-Bilanzierung von Produkten und Unternehmen 
hingewiesen: 
 

„Bisher gibt es keine gute, breit akzeptierte Methode, wie Grüner Strom bei der Ermittlung 
des PCF berück-sichtigt werden kann. Das gilt nicht nur für den PCF, sondern zum Beispiel 
auch für unternehmensbezogene Bilanzen. Häufig wird der Faktor für Grünen Strom gleich 
Null gesetzt, was allerdings keine korrekte Bewertung darstellt.“ 
(PCF Pilotprojekt Ergebnisbericht „Product Carbon Footprinting – Ein geeigneter Weg zu klimaverträglichen 
Produkten und deren Konsum?, Januar 2009) 

 
In den bestehenden Standards zum Product Carbon Footprinting (wie dem GHG Protocol und der PAS 2050) wird 
auch heute noch über das Netz bezogener Grünstrom und allgemein ein anbieterspezifischer Strommix nicht 
berücksichtigt, sondern es kommt (in aller Regel) ein durchschnittlicher Emissionsfaktor für das Stromnetz zum 
Einsatz. 
 
Dieser Umstand wird von vielen als unbefriedigend empfunden, insbesondere da der Einsatz von erneuerbaren 
Energien als ein wesentliches Instrument zur Reduktion von Treibhausgasemissionen gilt. Vielfach werden in der 
Praxis über Szenarien alternative CO2e-Bilanzen unter vollständiger Berücksichtigung von zertifiziertem 
Grünstrom ausgewiesen, was auch der Empfehlung des PCF Pilotprojekts entspricht. 
 
Die aus dem PCF Pilotprojekt hervorgegangene Plattform Klimaverträglicher Konsum Deutschland möchte mit 
dem Dialogforum dazu einladen, gemeinsam einen Blick auf die aktuelle Situation zu werfen und Perspektiven für 
die Berücksichtigung von Grünstrom in der Carbon und Environmental Footprint Berechnung zu diskutieren.  
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, um einen intensiven und engagierten Dialog sicherzustellen. Bitte beachten 
Sie, dass Vortragssprache zum Teil Englisch sein wird. Diskussionssprache ist Deutsch. 
 
Das ganztägige Dialogforum (10-18 Uhr) endet mit einem gemeinsamen Get-Together.  
 
Registrierung 
Email oder Faxformular auf der nächsten Seite 
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Anmeldung 

Für die Teilnahme am Dialogforum werden folgende Gebühren fällig: 
Teilnahmegebühr – Standard: EUR 650 zzgl. 19% MwSt 
Teilnahmegebühr – Reduziert: EUR 250 zzgl. 19% MwSt 
 
Die reduzierte Teilnahmegebühr ist nur gültig für: 
Regierungsorganisationen, Umweltverbände, Verbraucherorganisationen, WissenschaftlerInnen, 
TeilnehmerInnen aus Entwicklungs- und Schwellenländern. 
 
Die Teilnahmegebühr beinhaltet sämtliche Unterlagen, Konferenzgetränke und ein Mittagessen.  
Da die Teilnehmerplätze limitiert sind, behält sich der Veranstalter vor, die Anmeldungen 
gegebenenfalls zu begrenzen. Bei Nichterscheinen oder Stornierung wird der gesamte 
Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. 
Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor. 
 

 
 

RÜCKANTWORT 

[  ] Ich melde hiermit ______Personen für diese Veranstaltung an 

[  ] Standard: EUR 650 zzgl. 19% MwSt 
[  ] Reduziert: EUR 250 zzgl. 19% MwSt 
 

[  ] Ich kann leider nicht kommen 

[  ] Bitte schicken Sie mir weitere Informationen zu Veranstaltungen der Plattform 

klimaverträglicher Konsum Deutschland  

 

Name, Vorname _____________________________________________________ 

Organisation  _____________________________________________________ 

Rechnungsadresse _____________________________________________________ 

Telefon  _____________________________________________________ 

Email  _____________________________________________________ 

 
 
 

Fax- oder Email-Antwort an +49 (30)-7790 779-99 
oder priess@thema1.de [erbeten bis zum 9. Februar 2012] 

 
Kontakt für Rückfragen: THEMA1 GmbH, Rasmus Priess, Telefon +49 (30) 7790 779-15, priess@thema1.de 

 


